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Kurt Nuspliger 

Berufliche und wissenschaftliche Aktivitäten 

 

1) Name, Vorname, Funktion und Titel, Institution 
Nuspliger Kurt, geb. 6.6.1949, Prof Dr. iur.; Honorarprofessor, Dozent am Kompetenzzentrum für 
Public Management (KPM), bis 2015 Lehrbeauftragter für kantonales Staatsrecht, Universität Bern. 
Beratungen im öffentlichen Sektor (Nuspliger Consulting). 
2) Fachgebiet, Institution 
a) Bezeichnung des Professortitels, Institution, Hauptstudiengebiet  
Prof. Dr. iur., Honorarprofessor, Verschiedene Publikationen im Bereich des öffentlichen Rechts, mit 
Schwergewicht auf den folgenden Gebieten: Regierung, Parlament, Föderalismus, Volksrechte. 
b) Bezeichnung des Doktortitels, Institution, Datum, Titel der Dissertation 
Dr. iur., Universität Bern, 1979, „Pressefreiheit und Pressevielfalt“. Die Dissertation wurde 
ausgezeichnet mit dem Preis der Professor Walther Hug Stiftung, der für die besten 
rechtswissenschaftlichen Dissertationen an schweizerischen Universitäten verliehen wird. 
Rechtsanwalt des Kantons Bern (1975). 
 
3) Hauptlehrgebiete und Lehrerfahrung  (2012-2015) 

• Dozent am Kompetenzzentrum für Public Management (KPM), Universität Bern, seit 2003. 
Unterricht für den Master PMP und für den Executive Master of Public Administration. 

• Honorarprofessor mit einem Lehrauftrag für kantonales Staatsrecht, Universität Bern, seit 
1994. Unterricht für Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums, die das 
Anwaltspatent erwerben wollen (Grundzüge des Verfassungsrechts der Kantone: Demokratie, 
Rechtsstaat, Grundrechte, Gewaltenteilung, Föderalismus, Volksrechte, Staatsaufbau).  
 

4) Publikationen: Artikel, Bücher, Monografien (2012-2016) 
a) Wissenschaftliche Publikationen – Artikel in Fremdsprachen (2012-2016) 
Nuspliger Kurt, Principles and Practice of Federalism, Nairobi 2015. 
Nuspliger Kurt, Conference of the Federal Member States, Nairobi 2015. 
 
b) Wissenschaftliche Publikationen – Bücher in Deutsch (2012-2016) 

Nuspliger, Kurt, Bernisches Staatsrecht und Grundzüge des Verfassungsrechts der Kantone, 3. Aufl., 
Bern, 2012 (zusammen mit Jana Mäder) 

 
c) Wissenschaftliche Publikationen – Artikel in Deutsch (2012-2016) 

Andreas Lienhard/Kurt Nuspliger, Kantonale Fremdspracheninitiativen im Kontext übergeordneten 
Bundesrechts, in: ZBl 2016, S. 115ff. 

 Nuspliger, Kurt, Der Dialog zwischen Regierung und Parlament, in: ZBl 2014, S. 523 ff. (zusammen 
mit Jana Mäder) 

Nuspliger, Kurt, Schwerarbeit im Kanton Bern – Reformprozesse in einem schwierigen Umfeld, in: 
Reto Steiner/Andreas Ladner/Pascal Reist (Hrsg.), Reformen in Kantonen und Gemeinden, Bern, 
2014, S. 61 ff. 

Nuspliger, Kurt, Das neue Gesetz über die politischen Rechte (PRG), in: BVR 2013, S. 375 ff. 
(zusammen mit Jana Mäder) 

Nuspliger, Kurt, Präzision in der Demokratie, Das Nachzählen sehr knapper Wahl- und 
Abstimmungsergebnisse – am Beispiel der Vorlage über die Teilrevision des Berner 
Motorfahrzeugsteuergesetzes, in: ZBl 2013, S. 183 ff. (zusammen mit Jana Màder) 

Nuspliger, Kurt, Das Öffentlichkeitsprinzip – Erfahrungen und Perspektiven, in: Staats- und 
Verwaltungsrecht des Kantons Basel-Landschaft V, Giovanni Biaggini/Alex Achermann/Stephan 
Mathis/Lukas Ott (Hrsg.), Liestal, 2012, S. 123 ff. 
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5) Wichtige Praxiserfahrung: Organisation, Bezeichnung, Aufgaben 

• Mitglied der Expertengruppe des Schweizerischen Nationalfonds für das NFP 27: Wirksamkeit 
staatlicher Massnahmen (Abschluss 1997). 

• Präsident der Rekurskommission der Universität Bern (seit 2015). Die Rekurskommission ist 
ein unabhängiges Organ der universitätsinternen Verwaltungsrechtspflege. 

• Experte der Schweizerischen Eidgenossenschaft für Fragen des Föderalismus am Horn von 
Afrika ( 2014/2015). Teilnahme an der Föderalismuskonferenz für Somalia in Addis Abeba 
(Äthiopien) im Jahre 2014. Einsatz als Experte in Somalia im Jahr 2015. 

 
6) Mitarbeit in internationalen akademischen und professionellen Vereinigungen 

• Präsident der Kommission betreffend die wissenschaftliche Begleitung des "Année politique 
Suisse" (seit 2016). Die Kommission wurde von der Schweizerischen Akademie der Geistes- 
und Sozialwissenschaften eingesetzt. Im Année Politique Suisse wird das politische 
Geschehen in der Schweiz seit 50 Jahren umfassend dokumentiert.  

• Mitglied der Anwaltsprüfungskommission des Kantons Bern. 
• Mitglied des Patronatskomitees der Schweizerischen Gesellschaft für 

Verwaltungswissenschaften (SGVW). 
• Mitglied des Zentralvorstands der Neuen Helvetischen Gesellschaft-Treffpunkt Schweiz 

(NHG-TS). 
7) Erfahrung im öffentlichen Sektor 
1985 - 2013 Staatsschreiber des Kantons Bern: Stabschef von Regierung und Parlament und in 
  dieser Funktion Chef der Staatskanzlei (100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter).  
1982 – 1985 Vizestaatsschreiber des Kantons Bern. 
1978 – 1982 Juristischer Mitarbeiter des Sekretariats der Bundesversammlung, u.a. verantwortlich 

für Fragen der Parlamentsreform. 
8) Ausgewählte Beratungsaktivitäten 

2013  Inhaber von Nuspliger Consulting, Beratungen für den öffentlichen Sektor,  Bern. 

2013  Rechtsgutachten. Vertrauensschutz beim Gegenvorschlag zur Volksinitiative  
  "Lebendiges Wasser". 

2013  Experte für die Totalrevision des Gesetzes über die politischen Rechte des Kantons 
  Appenzell Ausserrhoden. 

2013  Rechtsgutachten. Ausgestaltung der Finanzhilfen gemäss dem Entwurf des  
  Bundesrates zu einem Bundesgesetz über das elektronische Patientendossier. 

2014  Rechtsgutachten für die Neue Helvetische Gesellschaft. Campus für Demokratie. 

2015  Rechtsgutachten. Gültigkeit der Volksinitiative "Nur eine Fremdsprache auf der  
  Primarstufe" im Kanton Luzern (zusammen mit Prof. Dr. Andreas Lienhard). 

2015  Rechtsgutachten zu Fragen des Parlamentsrechts, für Frau Christa Markwalder, 
  damals erste Vizepräsidentin des Nationalrats.    

9) Teilnahme an internationalen Konferenzen im Bereich der öffentlichen Institutionen  
 
2002 Canada. Saskatchewan Institute of Public Policy, University of Regina. Author of the Report  
 "Federalism in Switzerland". 
2004 Corea. KDI School of Public Policy and Management, Seoul. Author of the Country Report of 
 Switzerland. 
2005 Belgien. 3. Internationale Föderalismuskonferenz in Brüssel. Mitglied der Schweizer  
 Delegation. Mitwirkung in Arbeitsgruppen. 
2014 Ethiopia. Conference on Federalism in Somalia. Addis Abeba. Mitwirkung im Auftrag des EDA. 


